
 
GR D.I. HR Georg Topf   16.09.2021 

A B Ä N D E R U N G S A N T R A G 

 
 
Betr.: Dringlicher Antrag der GRÜNEN, eingebracht von Herrn KO Karl 
 Dreisiebner betreffend Klimawandel bringt immer mehr Hitze und  
 Starregenereignisse – Graz muss entsiegeln 
 
 
 
Die Stadt Graz hat in den vergangenen Jahren viele Millionen Euro in das 
Sachprogramm Grazer Bäche, welches die Basis für alle laufenden und künfti-
gen Detailplanungen und Umsetzungen von Hochwasserschutzmaßnahmen, u. 
a. eine Vielzahl von Rückhaltebecken, bildet, investiert. 
Zusätzlich hat man sich vor einigen Monaten dazu entschlossen, ein Sachpro-
gramm Oberflächenwässer ins Leben zu rufen, das sich mit Maßnahmen zur 
Verhinderung und Abfederung extremer Wetterereignisse befasst. Ab der 
kommenden Gemeinderatsperiode wird dieses Sachprogramm somit ein weite-
res Instrument der Stadtplanung sein, welches die veränderten klimatischen 
Voraussetzungen berücksichtigt. 
 
 
Daher stelle ich namens des Gemeinderatsklubs der ÖVP den 
 

A n t r a g, 
 
die Magistratsabteilungen A 10/5 – Abt. für Stadtplanung und Grünraum sowie 
A 23 - Umweltamt der Stadt Graz werden beauftragt, die im rubrizierten Dringli-
chen Antrag angesprochenen Themen in das hinkünftige Sachprogramm Ober-
flächenwässer zu integrieren. 
 
 


